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Beilage 2 
zum 
öffentlichen Anzeiger des Amts⸗Blatts Nro. 19. 


Marienwerder, den 10ten Mai 1839. 


Verp achtungen. 


23) Das dem Hospitals Inſtitut in Trzemeßno Kreis Mogilno gehörige Bor: 
werk Swiete, zu welchem 

508 Morg. 46 IR, Acker, 

97 39 Wieſen, 
2 165 Huͤtung, 
3 135 Hof, und Bauſtellen, 

5 155 Wege, Gräben und Gewaͤſſer. 

805 Morg. 20 [N. | 
gehoren, ſoll mit den darauf befindlichen Gebäuden von Johanni d. J. ab in 
Erbparht ausgethan werden. 


Der Canon iſt auf 200 Rehlr., das Erbſtandsgeld auf welches gebote 
wisd, auf 1200 Nthlr. feſtgeſetzt. 5 


Zur Lizitation iſt auf den 27ſten Mai c. Vormittags 9 Uhr in Trzemeßno 
vor dem Herrn Landrath von Kuhlemann Termin angeſetzt, in welchem, wenn 
zur Erwerbung der Erbpacht kein annehmbares Gebot erfolgen ſollte, das Vor⸗ 
werk auch zur dreijaͤtzrigen Verpachtung ausgeboten werden wird. 

Die Lizitationsbedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur, jo wie bei dem 
Königlichen Landrathlichen Amte Mogilno eingeſehen werden. . 

Bromberg, den 19ten Maͤrz 1839. 

Koͤnigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
20 Die Erhebung der bieſigen Bruͤckenuͤbergangs, und Durchlaßgelder fol 
auf Ein Jahr vom 12ten Juni c. bis dahin 1840 an den Meiſtbietenden in 
Pacht uͤberlaſſen werden. f 

Der öffentliche Lizitatlonstermin hiezu iſt auf den 23ſten Mai e. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr zu Ratphauſe vor dem Stadtſeeretair Herrn Depke anberaumt, 
was hiemit zur allgemeinen Kenntniß mit dem Bemerken gebracht wird, daß 
die Bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehen find. 

Thorn den Iren April 1839. Der Magiſtrat. 
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Ver kau f. 
Nothwendiger Verkauf. 
5 Kreisgericht Krojanfe,, 
25) Die den Ackerbuͤrger Johann Jahnsſchen Ezeleuten zugehorige aus einem 
Wohnhauſe, zwei Staͤllen, einer Scheune, einer. Ogrodzitzke und einem Acker— 
plane von 76 Morgen Flaͤche beſtehende Beſitzung, abgeſchätzt auf 579. Kthlr., 
zufolge der, nebft: Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll in 
termino den 19ten Juni c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten. werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Krojanke, den Aten Februar 1839. 
Auktionen. | 
26) Der Mobiltarnachlaß- des zu Waldowo verſtorbenen Nittmeifters und 
Gutsbeſitzers Kummer, beſtehend aus Meubles, Waͤſche, Betten, Haus- und 
Wirthſchaftsgeraͤthen, Kleidern u. ſ. w., ſoll am After Mai d. J. und den 
folgenden Tagen von Morgens 9 Uhr ab, zu Waldowo meiſtbletend gegen 
gleich baare Bezahlung verſteigert werden. 
Schwetz, den Sten, Abril 1839. 
Der, Kreis⸗Juſtiz⸗Rath des Schwetzer Kreiſes. 
27) Am 27ſten Mai d. J. Vormittags 9 Ubr ſollen hierſelbſt: Buͤcher, 
mathematiſche Inſtrumente, Jagdgewehre und Waffen, Pferdegeſchirr, ein Wa— 
gen, Schlitten, Kleidungsſtücke, ein Schneiderſches Staubbad⸗Apparat, Meubles 
und diverſe andere Sachen in freiwilliger Auktion gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Krojanke, den 26ſten April 1839. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

28) Die Salzanf ahr von Kurzebrak nach Marienwerder, fol vom 1ften Juli 
c. ab bis ultimo Dezember 1840, auch auf noch langere Zeit, an den Miu— 
deſtfordernden oͤffentlich ausgeboten werden und iſt hiezu der Lizitationster mi 
auf den 18ten Mai c. Vormittags 10 Ubr im Geſchaͤftslokal des bieſigen 
Haupt⸗Steuer- Amts anberaumt. 

Dies wird hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht mit dem Bemerken, 
daß die näheren. Bedingungen zur Verdingung der Salzanfuhr in unſerer Re 
giſtratur einzuſehen ſind. Marienwerder, den 7ten Mai 1839. 

Koͤnigliches Haupt: Steuer Amt. 
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29) Der Herr Oberburggraf zu Dohna auf Schlobitten, beabſichtligt hinter⸗ 
den Mahlgaͤngen feiner bei Rieſenburg belegenen Waſſer mühle (die Hausmuͤhle 
genannt) und zwar auf dem Gehoͤfte derſelben einen Hoizſchneidegang anzule. 
gen und ſolchen durch das Waſſergerinne der Mahlmuͤhle in Betrieb ſetzen zu laffene- 

Durch den Erbau dieſes Schneideganges wird weder der Fachbaum den⸗ 
gedachten Hausmühle noch das Waſſergerinne derſelben verändert und es hat 
mithin diefe. neue Anlage des Schneideganges auch auf den durch den Merk- 
pfahl bezeichneten Waſſerſtand keinen Einfluß. 

Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 28ſten October 1810 wird dieſes VBors 
baben zur oͤffentlichen Keueltniß gebracht und werden zugleich alle diejenigen, 
welche ſich durch dieſe Anlage geſaͤhrdet halten ſollten, hiermit aufgefordert, ih⸗ 
ren diesſaͤllggen Widerſpruch binnen 8 Wochen präaͤeluſiviſcher Friſt vom Tage 
der Bekanntmachung ab gerechnet, bei Verluſt des Rechts bei dem unterzeich;, 
neten kandraths⸗ Amte einzulegen. 


Roſenberg, den 30ſten April 1839. 
Königliches Landraths- Amt. 
30) Der Rittergutsbeſitzer Freitag auf Laianneck beabfihtigt: unterhalb feiner 
ſchon beſtehenden Mahlmuͤhle zu Hammer eine unterſchlaͤgige Schneidemuͤhle 
zu bauen. 

Nach Vorſchrift des Edikts vom 28ſten October 1810.85: 6. und 7. 
wird dies Vorhaben bierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, und Jeder, 
der durch dieſe nene Müplenanlage: in feinen Rechten gefährdet zu werden glaubt, 
bierdurch aufgefordert, feine etwanigen Widerfpritche. dagegen, binnen 8 Wochen 
praͤkluſiviſcher Friſt bei mir und bei dem Bauherrn anzuzeigen und zu be 
gruͤnden. Schwetz, den Aten April 1839. Der Landrath. 


31) Die von Sr. Majeſſaͤt dem Könige Allergnaͤdigſt privilegirte „Neue 
Berliner Hagel Aſſecuranz Geſellſchaft“ macht hiermit bekannt, daß 
fie in dieſem Jahre die Verſicherung der Feldfrüchte gegen Hagelſchaden far 
eine bei den Agenturen zu erfahrende Prämie übernehmen wird; Sie erlaubt 
ſich darauf aufmerkſam zu machen, daß bei ihrer Anſtalt unter keinen Um— 
ſtaͤnden eine Nachzahlung der Verſicherungspraͤmie ſtatt finden kann, waͤhrend 
dennoch jeder Schaden gleich nach deſſen, Ausmittelung und Feſt⸗ 
ſtellung baar verguͤtet wird. 
Verſicherungs Anträge. in dem Regierungsbezirke Marienwerder? werden 

angenommen:: 

in Dt. Crone bei dem Landraͤthl. Amte, 

s Culm Herrn Kreisſecretair Binſeel, 
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in Flatow bei Herrn Buͤrgermeiſter Muͤnzer, 

s Mk. Friedland ⸗ 5 s Stuͤwe, 
Graudenz „ Servis⸗Rendanten Weisner, 
Marienwerder + s kudw. Schröder, 

s Mofenberg „ Kreisſecretair Karpowski, 

2 Schwetz U Fr. Wick, * 1 
Strasburg · Kͤreisſeeretair Joſeph, 
Thorn ; L. Dammann & Kordes, 
Tuchel „ Dodmainen Rentmeiſter Fleran. 


Die Statuten find à 5 ſgr. und die Formulare zu den Verſicherungs an; 
trugen in duplo a 2 ſgr. in ſaͤmmtlichen Agenturen zu haben. 
Berlin im April 1839. 5 Die Direction. 
3% Friſcher Thlmoti⸗Grasſaamen iſt auf koſtenfreie Beſtellungen billig (in 
Parthien zu 10 Rthlr. pro Centner) zu haben in Marleuwerder bei 
Job. Heinr. Mikeſch. 
33) 200 Stück edle Zochtmutterſchaaſe eheils Sjäprige, theils jüngere und 
50 Sluͤck dergl. Hammel flepen billig zum Verkauf in Goͤrken bei Rleſenburg. 


34) Dir Koͤnigl. Hofrath v. d. Heyden bat mich beauftragt, auf ſein Werk: 
Pollzei⸗Unterſuchungs Ordnung, Repertorium der Geſetze über den Trans port 
der Verbrecher und Vagabonden, die Comunal-Steuer und Comunal-Verwal— 
tungs Ordnung 20, Auſtraͤge zu empfangen. Spezielle Auzeigen find bei mir 
zu haben. Job. Heinr. Mikeſch in Marienwerder. 


35) Mein Öafpaus „Die Fortuna“ in Podgurz, zu welchem ein großer Gaſt⸗ 
ſtall, Gartenland und Wieſe gehören und zunaͤchſt der Weichſelbruͤcke belegen iſt, 
wird von Michaelis d. J. ab, anderweitig verpachtet. 

a Der Particulier Elert in Thorn. 


— 


36) In Neudörfchen bei Rieſenburg ſteben uͤberzaͤhlige Schaafe zum Verkauf, 
Nähere Auskunft giebt der Rendant Linde daſelbſt. 


37) 5 Rihlr. Belohnung, wer mir den Aufenthalt meines vor vier Wochen 
entwendeten Hühnerhundes nachweiſt. Bello: ganz dunkelbraun, Naſe, Bruſt 
und Fuͤße weißlich geſprenkelt, im Genick zwei kleine weiße Flecken, Luxsklauen 
und nach oben gebogene Ruthe. 

Culm, den 1ſten Mai 1839, Der Juſtizeommiſſariut Feichtma zer. 
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